
Die rhetorische Mobilmachung über Politik und Medien gegen China
läuft auf vollen Touren."De-risking und de-Coupling" "China als systemi-
scher Rivale Europas." Parallel dazu erfolgt eine protektionistische Sub-
ventionspolitik der USA zur Verzögerung des Aufstiegs Chinas zu einer
Technologie-Supermacht. Zudem bereiten die USA und der Westen
längst den militärischen Konflikt gegen China vor.

Aber was hat China eigentlich verbrochen? China hat durch seinen
friedlich verlaufenden Aufstieg den selbsternannten Führungsanspruch
der USA und des reichen Westens in Frage gestellt. In vielen internatio-
nalen Beziehungen beweist China seinen guten Willen zur aktiven För-
derung von Friedensgesprächen und nimmt eine Vermittlerrolle zwischen
dem globalen Norden und den ärmeren Ländern des globalen Südens
ein. China hat den Ländern des globalen Südens eine Entwicklungsper-
spektive jenseits von IWF und Weltbank-Krediten und des Washington-
Consensus gegeben. Es hat etwa eine Milliarde Menschen aus der Armut
befreit und ist zu einem Land mit bescheidenem Wohlstand geworden.
China zählt mit zu den führenden Ländern bei der Eindämmung des
weiteren Anstiegs der Erderwärmung. Ein Beschäftigen mit der Entwick-
lung Chinas kann dazu beitragen, aufzuklären und der reaktionären
Frontstellung gegenüber China entgegenzutreten.
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